
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN:

PFLÄSTERFLÄCHEN

PFLÄSTERFLÄCHEN MIT RASENFUGEN

Im Wurzelbereich von bestehenden Bäumen ist der Oberboden durch einen Baumpflegespezialist zu entfernen und 

auf die Sohlenverdichtung zu verzichten. Eine minimale Fundationsschicht ist hier anstelle des schluffigen Kies mit 

einer setzungsfreien Splittmischung zu erstellen. Vor dem Einbau der Bettungsschicht ist die Reinplanie mit Einrüt-

teln von Pflästersand als Füllkorn zu erstellen. Diese Pflasterflächen dürfen nicht befahren werden.

Pflaster mit Rasenfugennicht befahrbar

FundationsschichtEinbaustärke gemäss projektierter Nutzungschluffiger KiesVerdichteter Untergrund

Fugen mit PflästersandFugenbreite: mind. 10 mmEinsaat mit UVA Magerrasen CH-G, als Saathelferreichlich Schlemmsand ganz trocken,abschliessend einschwemmenAusmass in m²
Pflaster / Naturstein
Pflästersand 0 - 6 mmSchichtdicke: 3 - 5 cmAusmass in m²

546 Standards Stadtgärtnerei

Abb. 205.05a  Regelschnitt Pflaster mit Rasenfugen
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PFLÄSTERFLÄCHEN MIT SANDFUGEN

Im Wurzelbereich von bestehenden Bäumen ist der Oberboden durch einen Baumpflegespezialist zu entfernen und 

auf die Sohlenverdichtung zu verzichten. Eine minimale Fundationsschicht ist hier anstelle des Kiesgemisches mit ei-

ner setzungsfreien Splittmischung zu erstellen. Vor dem Einbau der Bettungsschicht ist die Reinplanie mit Einrütteln 

von Pflästersand als Füllkorn zu erstellen. Diese Pflasterflächen dürfen nicht befahren werden.

Im Gehwegbereich mit maschineller Reinigung werden die Fugen aufgrund der besseren Stabilität beim Befahren 

mit Kehrmaschinen mit Trasskalk stabilisiert:

- Material: Fugen-Spezialmörtel Acosim TKB 100

- Bezugsort: Acosim AG, Riedbrunnen 22a, CH - 8808 Pfäffikon

Abb. 205.05b  Regelschnitt Pflaster mir Trasskalk - Fugen

Pflaster in Sand verlegt

FundationsschichtEinbaustärke gemäss projektierter NutzungKiesgemisch 0-45 mit ReinplanieVerdichteter Untergrund

FugenPflästersand 0 - 6 mmFugenbreite: max. 10 mmTrasskalk stabilisierte Fugen nurim Gehwegbereich mit maschinellerReinigung
Pflaster / Naturstein
Pflästersand 0 - 6 mmSchichtdicke: 3 - 5 cm

546 Standards Stadtgärtnerei
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